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Damen Bezirksliga Gr. 2

TTV Gründau 1953 : SG Bruchköbel 1868 
Samstag, 20.11.2021, 17:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Nach rund 3 Stunden hartem Kampf in der Damen Bezirksliga Gr. 2 entführten die Gäste der SG
Bruchköbel 1868 in ihrem 7. Saisonspiel beim 5:5 einen Punkt aus dem Spiel beim TTV Gründau
1953. Die Gastgeberinnen profitierten dabei von einem starken oberen Paarkreuz, welches seine
vier Einzel gewann. Im letzten Spiel des Mannschaftskampfes, triumphierte Sabrina Buschmann.
Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spielerinnen vom TTV
Gründau 1953 um die Nummer 1 Vanessa Möller nun 9 Pluspunkte in der Tabelle.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Lobeck / Buschmann war für
Adomeit-Günther / Urschek letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das
musste man neidlos anerkennen. Einen Sieg holten anschließend Möller / Schraub jedoch beim 11:
1, 14:12, 10:12, 12:10 gegen Winkler / Buschmann. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun
die Topspielerin des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1
gegenüber. Wenig Chancen ließ Vanessa Möller wenig später bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihrer
Gegnerin Natalie Lobeck. In vier Sätzen gewann Anita Schraub gegen Emma Winkler und gab dabei
nur einen Satz her. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten
Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Beim Spielstand von 3:1ging es nun weiter, als
das untere Paarkreuz an die Tische trat. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Urte Adomeit-
Günther bei ihrer 1:3-Niederlage von Sabrina Buschmann dann doch niedergerungen worden.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung des Spiels am Ende also nicht. Ohne Satzgewinn
für Fenja Urschek verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Alexandra Buschmann. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. In vier Sätzen siegte danach Vanessa Möller gegen
Emma Winkler und gab dabei nur einen Satz ab. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die
Partie am Nachbartisch zu Ende. Anita Schraub gewann gegen Natalie Lobeck mit 3:2. So gut wie
gewonnen schien danach das Spiel von Urte Adomeit-Günther gegen Alexandra Buschmann, als es
zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Alexandra Buschmann jedoch die richtige Taktik gefunden
und siegte noch mit 11:4, 11:9, 9:11, 1:11, 8:11. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal
um alles. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 5 Punkte,
Auswärtsteam 4 Punkte. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Sabrina Buschmann konnte Fenja Urschek
anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Ein
Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TTV Gründau 1953 tritt dabei geben die TTG Lindheim an,
während es die SG Bruchköbel 1868 mit dem TTC Lanzingen 1958 zu tun bekommt.

 Statistik:
 TTV Gründau 1953

Doppel: Adomeit-Günther / Urschek 0:1, Möller / Schraub 1:0 
Einzel: V. Möller 2:0, A. Schraub 2:0, U. Adomeit-Günther 0:2, F. Urschek 0:2 

 SG Bruchköbel 1868
Doppel: Lobeck / Buschmann 1:0, Winkler / Buschmann 0:1 
Einzel: E. Winkler 0:2, N. Lobeck 0:2, A. Buschmann 2:0, S. Buschmann 2:0


